
Radpilgern von Istanbul  ins Paulus-Gebiet Konja, Tarsus und weiter 

nach Antiochia (Antakya) vom 22.9-4.10.2014 (vorletzte 

Jerusalemetappe) 

 

Skizze aus Josef Mann: Nie wieder Jerusalem, 2011, Mann&Skript 

Programm im Zeitablauf 

1. Tag Mo. 22.9.:  5.15 Gepäckverladung (Reisebus Beer mit Radanhänger), 5.30 Reisesegen, 5.45  

Busabfahrt nach Müchen Flughafen Terminal Türkish Airlines. Ein-Checken, Gepäck aufgeben (als 

Gruppe, da wir Gruppenticket haben), verpackte Räder im Sperrgut-Schalter aufgeben (extra 

bezahlen vor Ort 30 €). 

Abflug 10.30  mit Türkisch Airlines nach Istanbul; Ankunft 14.05;  Führer holt uns mit Bus  und 

Lastwagen ab und überwacht Ausgabe der Räder. Räder verladen, Fahrt zu der kath. Antonius-

Kathedrale Nähe Taksim-Platz;  

ca. 17:00 Pilgereröffnungsgottesdienst. Fahrt über Bosporusbrücke zum Hotel im asiatischen Teil; 

Räder zusammenbauen, Übernachten im asiatischen Teil etwas weg vom Bosporus, Nähe asiatischen 

Flughafen, Ü Istanbul,  Crowne Plaza Hotel Istanbul – Asia,  Yenisehir Mah. Dedepasa Cad. No. 15  

Kurtkoy- Pendik, 34912 Istanbul, Türkei, Räder zusammenbauen 

2. Tag Di.23.9:  Istanbul-Ost – Yenisehir            106 km,  ca. 1400Hm 

7.30 Ab Istanbul, (Führung Karl und Sepp W.) Über Ankara-Str. nach Süden auf D100, der folgen nach 

Gebze/Eski Hisar (29 km), mit Fähre übersetzen nach Topcular, auf D575, vor Altinova rechts (Fluß 

entlang) nach  Soguksu) weiter nach längerer Zeit trifft Strasse  auf 595 bergauf, etwas bergauf zum 

Isnik See (Boyalica), dort links dem See entlang nach Iznik (55km, 90m, insg 85 km) (Nicäa, Jahr 325 1. 

Konzil (1800 Bischöfe eingeladen, Ergebnis: Jesus ist nicht nur gottähnlich sondern gottgleich)   und 

787 Konzil), Straße D595 23 km und 600Hm (10% Steigung) nach Yenisehir Ü (23km, 230m) Hotel 

Uslu, Kurtuluş Mh., Yzb. İsmail Hakkıbey Bulvarı No:3, 16900 , +90 224 773 5844     

 

3. Tag Mi. 24.9: Yenisehir – Eskisehir    123  1500 
7.30 Abfahrt (Führung Margit und Markus) D160  Hügelland, Köprühisar nach Bilecik (37km, 500m), 
Fluß entlang auf der 650er in 38 km nach Bozüyük (740m) und auf D200/E90 weiter in 46 km nach 



Eskisehir, Ü Eskisehir (600.000E, 788m)  Hotel Atiskan, Deliklitaş Mh., Yunus Emre Cd 
No:87, 26000 Eskişehir, Türkei, Telefon:+90 222 232 4545, http://www.atiskanotel.com.tr/ 

 
4. Tag Do. 25.9.: Eskisehir – Bolvadin    150 1000 

7.15 Uhr Abfahrt (Führung Hans N und Franz), der D200/E90 weiter folgen nach Hamdiye (39km), 

dann D675 über Cifteler (27km 870m, Hochebene), 31 km weiter auf D675 bis  E96 kreuzt, 

Umfahrung von Emirdag (9km, 920m),D675  anatolischer Wind, Kemerkaya, Passhöhe von 1200m 

nach insg. 130 km, Bolvadin (42km, 1015m (21km ab Kemerkaya)), evtl. nur bis Kemerkaya und 

Radverladung, dann nächsten Tag mehr km, Ü Bolvadin  

5. Tag: Fr. 26.9.: Bolvadin – Ilgin    105 600 

8.00 Abfahrt (Führung Michael und Rainer)  Bolvadin oder gleich von dort weg, die 675 13 km folgen  

bis Cay (1010m), auf D300 nach Sultandagi und nach Aksehir (44km), 300 weiter nach Argithani (28 

km), Ilgin  Ü(16, insg 102) Hotel  Öztürk, Kaplıca termal tesisleri karşısı Ilgın/Konya, Tel: 0332 882 77 

75 

 

6. Tag: Sa. 27.9.  Ilgin – Konya     93  520 

7.30 Abfahrt (Führung Max und Hans B.) D300 weiter auf dem anatolischen Plateau in 1000m, 

Kadinhani (30km), D300 nach Konya (61km, 1000m, 1.036.027E) 

16.30 Gottesdienst in der kath. St. Pauluskirche (2 Schwestern, Mimar Muzaffei Caddesi; 50 n Chr. 

War Paulus mit Barnabas hier in Ikonien, wie Konya damals hieß), dann 500m gegen Osten, dann 

Abzweigung Adana folgen kommt man direkt zum  Museum Mevlana Kloster, Besichtigung 1 Std 

(Stadt  der tanzenden Derwische, Grabstätte Dschalal ad-Dinar Rumi, ist Türkei´s drittmeistbesuchtes 

Bauwerk (Kaaba der Türkei)),  einchecken, optional Vorführung tanzende Derwische 1(20€)  Ü Konya 

Hotel Özkaymak Park (****türk.), Feritpaşa Mh. Gürağaç Sokak No:1, +90 332 233 3770, 

ozkaymak.com.tr 

7. Tag: So. 28.9.: Konya – Eregli     152  220 

7.30 Abfahrt (Führung Ilse J., Ilse K., Moni, Anita) Am Morgen dutzende Gebetsrufer; Konya hat auch 

Radwege, D330, weite Ebene, Karapinar (100km), Eregli am Fuße des Taurus (151 km machbar, da 

immer eben); Ankunft 19.00; Ü Eregli Hotel Özkoclar;  Sümer Mh. Inönü Cd. No. 110; 0332 7136070; 

http://www.ozkoclarhotel.com/ 

 

8. Tag: Mo. 29.9.: Eregli –Ciftehan      78  493 

7.30 ab (Führung Hagenauer): D330 31 km weiter, dann auf D750, 6% auf Pass von 1440 m (höchster 

Punkt der Reise), dahinter liegt Ulukisala, D750 weiter im Hotel Celikhan Räder deponieren und von 

hier mit Bus, ca. 13.00 Busfahrt (hierbei Mittagessen) auf Autobahn Nigde, Nevsehir nach Göreme; 

etwas Besichtigung, Übernachten in Kappatokien; Abendessen,  Hotel Altinöz  in Nevsehir 

9. Tag: Di. 30.9.: Ciftehan–Kilikische Pforte    36km    600 Hm 

 optional 5.00 1 Std. Ballonfahrt bei Sonnenaufgang (Kosten 140 €: Rückkehr 8.00); Besichtigung 

UNESCO  Göreme Open Air Museum (mit Felskirchen in der Tuffregion); Busrückfahrt nach  

Ciftehan, Rad besteigen (Führung Hans S und Gaby), runter nach Pozanti (800m)  auf die Anhöhe der 

kilikischen Pforte, D750  parallel zur Autobahn, etliche Lastwagen, aber Seitenstreifen,  von 800 m 

auf 1300m rauf (12 km Anstieg (keine Tunnels) auf Tekir mit 1300m), und dann Radverladung.; Ü 

Ciftehan Ulukisla    Celikhan Thermal Hotel; Evren Mah. 205 Sk.,   Telefon : 0 388 531 22 31; 
info@hotelcelikhan.com; www.hotelcelikhan.com         

http://www.hotelcelikhan.com/


10. Tag: Mi. 1.10: Tekir –Tarsus (66km)/Adana(42)     110    600 (1900Hm Abfahrt) 

7.30 ab. von Ciftehan nach Tekir mit Bus und Lastwagege auf 1300m  hoch, Radausladung, (Führung 

Thomas und Nick) Kandil Sirti (1370m; Pass), lang bergab kleine Gegensteigungen, auf D400 rechts 

rauf fahren nach Tarsus; Tarsus (16 km vom Meer entfernt, aber dort kein Badeort, Besichtigung 1. 

Std. Kleopatra Tor, Paulus Brunnen mit möglichen Grundmauern Paulus-Haus (8.00-19.00 geöffnet ) 

Mittagessen und 14.00 Gottesdienst in Pauluskirche  ( Ital. Schwestern); weiter D400 nach Adana (40 

m) (2.000.000E. sehr alte Steinbrücke über den Seyhan-Fluss, größte Moschee der Türkei, 1998 

eröffnet), Ü.; berühmt für Kebap.  Ü Adana Mavi Sürmeli;  İnonü Cad. No: 109 01060 Seyhan / 

ADANA, Tel  : +90 322 363 34 37,  info@mavisurmeli.com.tr 

11. Tag: Do. 2.10: Adana -  Payas    114 530 

Adana (Führung Sepp W. und Karl) D400 flach weiter (kleiner Hügel nach Yilanlikale), eben, Ceyhan, 

Toprak Kalese, nun auf die D817 , Issos auf die D817, auf der Küstenstraße nach   Payas,  Hotel, 

Baden im Mittelmeer, Ü Payas, Miba-Hotel +90 326 755 37 37, info@mibahotel.comı  

12. Tag: Fr. 3.10.:  Yakacik – Antakya (Antiochia)  87 950  

(Führung Markus und Franz) Küste weiter nach Iskenderun (großes Militärgebiet, Vorsicht beim 

Filmen), Bischofsitz mit Kathedrale (23 km), Andacht, nun 2 Alternativen:  

a.) Straße  windet sich 13 km lang von 0 auf  650m zum Ort Belen, weiter zum Pass auf 750m,   E91, 

15 km lange Abfahrt, nach 25 km eben, vor Antakya (Antiochia), (Insg. 83km), evtl.  Weiterfahrt an 

die Küste nach Samandag (hier setzte Paulus seine Schiffsreisen an) (24 km). 

b.) bei Iskenderun immer der Küste entlang über Arsuz nach Samandag (insg. 110 km, Hm??) 

 Radverladung und zurück nach Antakya;  

18.00 Gottesdienst in Petruskirche (älteste christliche Kirche; wenn Renovierung abgeschlossen ist, 

erster Bischofssitz des Petrus, 8.00-12.00, 13.30-18.30 offen) oder  kath. Kirche nahe der Kurtulus 

Caddesi (12.00-15.00 geschl.) 

Haus der Begegnung von Barbara Kallasch, Gazipasa Caddesi 49  U Hotel Büyük Antakya, ****Ataturk 

Cad. No:8 Antakya, Antakya, Türkei 

13. Tag: Sa. 4.10.: Antakya Besichtigung Mosaikmuseum (30 Min. 9.00-12.00 offen). Rückflug 12.15 

nach Istanbul bis 14.00; 16. 35 Abflug Istanbul 19:05 Ankunft (Rückflug mit Rädern als Gepäckstück 

ca. 35 €) 

Gesamtsumme 1170 km    8460Hm 
 

Kosten:  
12 HP, 13 Tage Bus mit Busfahrer und Radanhänger, Eintritte, Führer (bei 21TN): 1000€  

Flug Türkisch Airlines: München-Istanbul 22.9 + Flug Antakya-Istanbul-München 4.10  410€; 

Radtransport als Fluggepäck 80 €  nach Gewicht (bezahlbar anteilsmäßig in München am 

Flughafen und Antakya):          insgesamt 1490€ 

Bus und Radtransport zum Flughafen und zurück mit Firma Beer: 1160€, d.h. 56 

€ pro Mitfahrer 

Leistung: 



 Unterbringung im Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/WC  

 12xHalbpension 

 Flug mit Turkish Airline von München nach Istanbul und zurück von Antakya über 
Istanbul nach München 

 Transport der Räder als Zusatzgepäck beim Flug 

 Busfahrten mit Radanhämger lt. Programm 

 Fährüberfahrt 

 einheimische deutschsprechende Reiseleitung  

 Eintrittsgelder 
 

ab/bis München    € 1480,-- (bei 21 TN) 

Zuschlag Einzelzimmer     € 279,-- 

Reiserücktrittskostenversicherung ist im Preis nicht enthalten 

Stornobedingungen: bis 3 Monate vor Reisebeginn 0 %, dann gestaffelt. 

Hauptverantwortlicher: Dr. Heribert Popp, Waldgasse 3, Maxhütte-Haidhof, Tel. 049947121405, 

E-Mail: heribert.popp@t-online.de (PGR-Sprecher St. Josef Rappenbügl) 

Bemerkungen 

Hotels: 3***, vereinzelt auch 4****. Üblicherweise Frühstück um 6.30 und Abfahrt mit dem Rad um 

7.30 (da es um diese Zeit ab 18.30 schon dunkel wird).  Abendessen um 20.00Uhr (am besten im 

Hotel) 

Bus mit Radanhänger (Bus mit 2 Kühlschränken; genügend Efes zu bezahlbaren Preisen an Bord des 

Busses. Busfahrer sollte Navi haben, dass er die Hotels findet).   

Tipps Pfr. Schlosser 

 Radtransport im Flugzeug: Lenker umgestellt; Pedale abgeschraubt und mit Klebeband an 

Rad geklebt; die feinen Teile mit Schaumstoff abdecken; evtl noch Kartonverpackung 

(Stadler) drüber (mit Türkisch Airlines absprechen, welche Verpackung gewünscht ist). 

Das Rad als Sportgerät bezeichnen, nicht als Rad zum Verkaufen (wegen Zoll; mit 

Frachtexperten absprechen). 

Räder auf Palette anliefern  

keine Luftpumpe und Tacho am Rad lassen 

 6.00-6.30 ist in türkischen Hotels oft zu früh zum Frühstück; Alternativen könnten 

Lunchpakete sein.  

 20.00 Abendessen klären, da manchmal später gegessen werden soll 

 Busfahrer sprechen oft nur ein bisschen Deutsch; aber jede Gruppe muss in der Türkei 

Reiseleiter haben, der Deutsch spricht und den Busfahrer dolmetscht. 

 Reiseleiter klar machen, dass man nur knappe Zeit für die Erklärungen hat. 

 Räder kann man vereinzelt auch im Bus transportieren (Mittelgang) 

 Tankstellen sind wichtige Punkte, da Schatten; Toiletten für Frauen, Getränke 

 Ein- und Auschecken macht der Reiseführer und entspannt den Reiseleiter 

 Vorsicht walten lassen als Radfahrer, da türkische KFZ-Fahrer nicht so zuvorkommend sind;  

 Barbara Kallasch-Projekt ist für Spenden wert. 


